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HVB WORST OF ZERTIFIKAT  
AUF UBS AG UND CREDIT SUISSE GROUP AG, CHF 2008 – 2010 
 

Emittentin Bayerische Hypo- und Vereinsbank AG, München, Deutschland 

Der Emittent untersteht der prudentiellen Aufsicht durch die (Deutsche) Bundesanstalt für 

Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin). 

Calculation Agent Bayerische Hypo- und Vereinsbank AG 

Supervisor  Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (Bafin) 

Rating A+/A1 

Typ Zertifikat 

Währung CHF 

Nominal 5.00 Mio  

Basiswerte UBS AG Isin: CH0024899483, UBSN VX 

Credit Suisse Group Isin: CH0012138530, CSGN VX 

Coupon 5.60% (Zinsanteil 1.30%, Prämienanteil 4.30%) der Stückelung 

Coupon Zahltage 07. Januar 2009 

07. Januar 2010 

Abschlusstag 04. Dezember 2008 

Beobachtungsperiode Nur am letzten Feststellungstag  

07. Januar 2010, (offizielle Schlusskurse) 

Valuta 09. Dezember 2008 

Letzter Feststellungstag 07. Januar 2010 

Letzter Handelstag 07. Januar 2010 (offizielle Schlusskurse) 

Fälligkeit (Laufzeit) 14. Januar 2010 

Anfänglicher Verkaufspreis 68.33% 

Ausübungspreise CHF     19,97 (UBS AG), 

CHF     43,56 (Credit Suisse Group AG) 

Barriere CHF     10,98 (UBS AG) 

CHF     23,96 (Credit Suisse Group AG) 

55% der Ausübungspreise 

Stückelung CHF 1000.—  

Minimale Handelseinheit 1 Instrument 

Rückzahlung 1.)  Werden die Barrier am letzten Festellungstag nicht berührt und nicht unterschritten, werden pro 

HVB Worst of Zertifikat 100% der Stückelung zurückbezahlt.  

 

2.) Wenn einer oder mehrere der Barrier am letzten Festellungstag berührt oder unterschritten 

werden, so erfolgt in diesem Fall eine Barauszahlung des Basiswertes welcher die grösste 

Negativperformance aufweist (Schlusskurs/Ausübungspreis) * Stückelung CHF 1000.—. 
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Bayerische Hypo- und 
Vereinsbank AG 

Produktespezifische Risiken (340) 

 
Markterwartung   
 Seitwärts tendierender bis leicht steigender Basiswert  
 Basiswert wird nicht tiefer als Knock-in (Barriere) fallen  

 
Merkmale  
 Wird der Knock-in nie berührt, wird der Gesamtbetrag (nominal) 

 zuzüglich des Coupons zurückbezahlt 
 Wird der Knock-in berührt, wandelt sich das Zertifikat in einen 

 Normalen Reverse Convertible 
 Dank Knock-in ist die Rückzahlung des Gesamtbetrags (nominal) 

 wahrscheinlicher, der Coupon ist jedoch entsprechend tiefer  
 Bezieht sich das Produkt auf mehrere Basiswerte (Multi-Asset),  

 können bei höherem Risiko höhere Coupons erzielt werden 
 Geringeres Risiko als eine Direktanlage  
 Verpasste Gewinne bei stark steigendem Basiswert 

 

Anwendbares Recht Deutsches Recht / Deutschland 

Börseneinführung Es wurde keine Kotierung beantragt 

WKN / ISIN HV6DN8 / DE000HV6DN83 

CH-Valorennummer 4567910 

Clearing / Settlement Clearstream Banking AG, Luxembourg 

Account  39616 

Sekundärmarkt Der Sekundärmarkt wird während der gesamten Laufzeit, unter normalen Marktverhältnissen, 

gewährleistet. 

Maximaler Bid/Offer Spread 1% 

Preise werden in Reuters, Bloomberg und Telekurs gestellt. 

Die Preisstellung im Sekundärmarkt erfolgt im „dirty“ Verfahren, die Stückzinsen werden laufend in 

die Preisstellung fliessen. 

Risiken Das Zertifikat ist während der Laufzeit, Markteinflüssen (z.B. Indexentwicklung, Volatilität, 

Dividendenerwartung, Zinsniveau, Verhältnis der Kursbewegungen der Indizes zueinander) 

unterworfen. Kursverluste sind möglich. Der Kurs wird sich während der Laufzeit nicht oder nur 

selten genau auf dem Auszahlungsprofil bewegen. Diese hat nur zur vorzeitiger- und zur Laufzeitende 

Gültigkeit. Die Kursentwicklung des Zertifikats entspricht nicht der eines klassischen linearen 

Indexzertifikats.  

Während der Laufzeit kann der Kurs unter dem Kapitalschutz notieren. 

  

 


